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Herren Kreisklasse B

TTC Neckarger/Guttenbach III : SG-Bergfeld/Neckarzi II 
Donnerstag, 27.10.2022, 20:20 Uhr

Cotronese und Herda bleiben gegen den TTC Neckarger
/Guttenbach III ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste SG-Bergfeld/Neckarzi II in der Herren Kreisklasse B gegen den TTC
Neckarger/Guttenbach III durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber leider unvollständig antreten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Hafner / Langer und Pflaum / Riedel, ehe sich die Spieler des
TTC Neckarger/Guttenbach III in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Brauch / Martin eine 1:3-Niederlage gegen Müller / Cotronese kassierten. Ohne
Mühe gewannen anschließend Baranski / Herda ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
dem falschen Fuß erwischte Mainrad Hafner seinen Gegner Marcell Müller beim eher eindeutigen
Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Richard Langer und Dietmar Pflaum beendet, das Richard Langer letztendlich gewann.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Werner Brauch holte wenig später mit einem 11:4, 11:6, 9:11, 11:5 gegen Horst Baranski einen
Punkt für sein Team. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Cotronese war für Manuel Lenz
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Es dauerte
eine Weile, bis Peter Martin sein 3:2 gegen Martin Dietrich feiern konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ohne Mühe gewann anschließend
Andreas Herda sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC Neckarger/Guttenbach III und SG-Bergfeld/Neckarzi II in die Box. Einen
Zähler für die Gäste musste Mainrad Hafner bei der 1:3-Niederlage gegen Dietmar Pflaum
hinnehmen. Einen Zähler für das Team verpasste Richard Langer bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Marcell Müller. Das war eine ganz schön enge Kiste! In toller Verfassung
präsentierte sich Werner Brauch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Markus Cotronese. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 5:7. In vier Sätzen verlor wenig später Manuel Lenz seine Partie gegen Horst Baranski. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Peter Martin verlor
seine Partie gegen Andreas Herda unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überraschend in drei Sätzen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Neckarger/Guttenbach III am 10.11.2022 gegen den SV
Germania Obrigheim II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 17.11.2022 gegen SG-Neckarburken-N'elz II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Neckarger/Guttenbach III

Doppel: Hafner / Langer 1:0, Brauch / Martin 0:1 
Einzel: M. Hafner 1:1, R. Langer 1:1, W. Brauch 1:1, M. Lenz 0:2, P. Martin 1:1 
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 SG-Bergfeld/Neckarzi II
Doppel: Müller / Cotronese 1:0, Pflaum / Riedel 0:1, Baranski / Herda 1:0 
Einzel: D. Pflaum 1:1, M. Müller 1:1, M. Cotronese 2:0, H. Baranski 1:1, A. Herda 2:0, M. Dietrich 0:1


